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Ile

HUMOR IN DEN GAZETTEN

fin» unb mit ?tb)ted)frn nad) \L*vciti£ unb Gouininticitr
mcidtt. .fcciiuïcu .&&ämmm < ?mi> Àee> hat einen
auäffifjrndjcn frontet! r)crnuc<aen,cbru unb gibt ^uter*
effettten ab.

7cA würde an seiner Stelle die Interessenten nicht
abgeben!

lüiiiilliinflen, Slidienbedicrn elc. mar alles oertreten.
î(urf) bie umliegcnbcn 33cfjörberiertreter fanben fid)
laqlrcicrj jm Seiiditigune, ein. 2Bcnn bte Slusitellunfl

Herumliegenden?!

Unser« Spezialitäten in Glacen

Coupe MacArthur Cassataetc

Nachher einen Vermouth Mao Tse-tungll!

ihr in ber golge auf Berfrbiebenen ©efretärpoftert. Schon mit
30 Sohren jog %üs£%* 1919 in ber Si^âSs 3legtentng ein,
in ber er als" SSotisroirtfdfjaftëbtreffor §erragenbe§_Ieiftete.

und Hinragendes unterließ!

gierung nach Pakistan. Er wird zusammen mit
einem amerikanischen Fachmann die in
Zusammenarbeit zwischen der Regierung von
Pakistan und einer UNO-Kommission geschaffenen

Pläne zur Hebung der landwirtschaftlichen
Erzeugung, zur Fruchtbarmachung der
landwirtschaftlichen Bevölkerung zu prüfen haben.

Um was sich die Uno alles kümmern muß!

gründen. Als der vorgesehen» Teilhaber sich
nicht abgesetzt werden konnten, warf er sich
jnit einem Innerschweizer zusammen.

Erst » zusammen » und dann * über - ».'

Bedeutendes Stickerei-Exporthaus sucht der Schule
entlassenen

Intelligenter gesunder
Opapa findet gemütlich.
Lebensabend bzw. Abteben bei
unabhängig. Dame

Ein Prosit der
Ablebensgemütlichkeit!

Berufskleid
Unterrock

mit Schleier
Eigenartiger Beruf!

OCCASION
1 P. Herrenhosen, brav,
dunkelgrau (für älteren
Herrn)
Da ist's auch besser, wenn

sie « brav » sind!

Im Osten, sonnige

3-Zimmerwotinung
mit Gartenanteil.
Offerten unter Chiffre

Das wär e Wohnig für
de Nicole!

Katzen
Schmerzlose Kastration

männl. u. weibl.
Tiere. Schutzimpfungen

gegen Katzenseuche.

Dr. i*Si^.>S^^fW^i<
Tierarzt. Spezialist für
Hunde, Katzen und
andere Kleintiere.
C£S$g@&8, Zürich 6
Tel. (051) SMMB

Sich einsam fühlende
Tochter 29 J. alt
wünscht

Nun was denn???!

über die Welt hereinbrechen, werden schon um
die Wende zum nächsten Jahrhundert drei
Millionen Menschen unsere Frrle bewohnen.

Es sieht ganz darnach aus!

getjertben reitjt. 2us ©jriel o«f bem See roirb
bie befartnte Operette £er 3igeunerbaron"
möbie Ser finothnine ftrnnfr" »on 2KoIÜrc
a ut flej IUI rt. mffnro«s

und 'der ausländische Doktor»!

> Sterling e. ©tefer SCagj merben in ber ulra»
Ktfdjen ©tabt ftremerttfdjug SBietJtnfle gebaren: brei

Die russische Wissenschaft ist eben weiter, als die
plutokratische!

ein« STCotmenbigfeit. 3)as <5e]efc tnufi »or attem
bie Äompetenjen aroijdjeit Staat unb Jtabto,
aber au dfötDiftfjeit ben Dranaert bes 9tunb=
fpruà)5 ftar ausjtfieiben.

Kennst Du das Land il
Schweizer Lehrer in Italien

Rom, 19. April, (ag.) Die Reise von zwanzig
Schweizer Lehrern, die Süditalien besuchten, um die
öffentlichen Schulen in gewissen Gegenden kennen
zu leinen, ging in Rom zu Ende. Die Lehrer
bereisten die Campania, Calabvien, Sizilien, Apulien
urtd Basilicata, wo am meisten Analphabeten leben.
Sie stammen aus den Kantonen Zürich, Basel, Bern,
Genf. Freiburg und Neucnbnrg.

Die hätte man doch besser schon daheim zu den
Lehrern geschickt!

Wir suchen einige zum Pressen in
Kunstharzbetrieb geeignete

junge Leute
mit guter Auffasung.
und vorteilhaftem Aussehen!

Herrn zur Mithilfe in Kalkulation
« Die Herren Schüler » /

Mercedes-Heck, M
Ford-Prefecte, Modell IWi
Morris, Modell 1947
Fiat 1100, Modell 1947
Fiat 1100, Modell 1848

1886 6,6 PS" 6 PS
4,67 PS
5,5 PS
6,6 PS

2600.
2500
8000.
2800.
8200.

Darunter das Lieblingsauto von Karl Marx!

J4CKE
WILDHAUS

Für Ihre Erholung, Ihren Familienanlaß da* bette
aus Küche und Keller. Bescheidene Preise!

Bes.: Familie Dr. Hilty-Forrer Telefon (074) 7 4221

Aerger und Verdruß ersparen Sie sich
.jedesmal dann, wenn Sie. anstatt Ihre
Silieren und Messer dem herumziehenden
Hausierer zu geben, dieselben ins Messer-
srhniirdrgesclial't im Rennweg 31
zum Schleifen oder Reparieren bringen.
Dort werden Sie so hergerichtet, daß sie
wieder zu Ihrer vollen Zufriedenheit zu
gebrauchen sind. Machen Sie beim nächsten

Gang in den Rennweg eine Probe.

und lassen Sie sich scharf machen!

Naturreiner
Traubensaft

ano
rot: rassiger, echter Waadtländer

weiss: süss und mild

Bezugsquellennachweis: P Bartenstein AG. Uster

Ich suche för eine 24jähripe Bekannte, mittelgroße,

vollsehlanke, sehr wohlhabende Tochter
mit eigenem (Geschäft

BEKANNTSCHAFT
-!ie 1 oli t in katholischer Genend, nnd rs fehlt
!¦ r die M Irlich keit, einen reformierten tf laubigen

und lieben Kameraden zu finden zwecks
späterer Heirat. Ks kommen in Frage, kauf-
männisrh gebildete Herren der Lebensmittel-
brancl..-, ipeziell Käse.

Lieber «junge Schweizer», als «alte
Holländer»!

tel. «67 IS

Geschäftsleute schätzen ein
geräumiges, gediegenes Milieu

Saisonspeztalftäten
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